
Barthel machte Boden gut
Tennisspielernr lahrn die
Zweitmrxlen-Niederlagc in
tlelsinki gelasscn hin

N€umibst€r MonaBa$hels
Annähen mg an die große Ten-
nisw€lt häLt an. ftotz der
Züeitrunden-Niederlage ge-
g€n die spätere Siegedn Kse-
nia Penak (Russlard) kehrte
die 1g-Jährige mit n€un wei-
tercn Weltranglist€npunkt€n
vom 2500o-Dollar-ltnier
aus Helsinki (Finnland) zu-

Schlleßlich haite die Zweit-
ligaspielerin des TC RW
Wahlstedt zuvor die Qualifi-
kation eewonnen. Bemer-
kenswert, weil Barihel nach
einer über f rinf einhalbstündi-
een Reise-Odyssee
Shrewsbury @ngland) üb€r
Pa s er:st eine Nachi vor dem
ersten Aufschlag in Finnland
eintral. Dazu fehlte auch noch
das G€päck. Aber ftainer
Sönke Cap€]l, der diesmal mit
vor Ort war hätte aush€Uen
könneni ,, Mein€ Schläe€r sind
mit den gteichen Saiten \rie
bei Mona bespannt." Nur
T\rmschuhe hätte man sich
vor Ort kaufen müssen. Aber
die Utensilien trafen noch in
der Nacht im Hotel ein.

Nach zwei siegrcichen Qua-
ii-Spielen nahm die gebürtige
Bad Segebergerin die ersie
Hürde geeen die Lokalmata-

dodn L€ia Kaukonen locker
mit 6:1,6:1. Dass sie anschlie-
ßend geeen Pervak mit 4:6,2r6
den Kitzercn zog, war nicht
weiter tragisch. Schließlich
stand dle aui Platz 134 der
weltrangliste, und Barihel
vermo€hte sich nicht aüf das
Spiel der Linkshänderin ein-
zustelten. Die vergebenen
Breakchancen waren eln Td-
but an die turbulenten Tag€
zuvor ,,Mir stecken inzwi
schen die gaMen Match€s der

verganeenen zwei Wochen
ganz schön in den Beinen",
meinte die Neumihsterane-

Nächster Auftdtt ist nun
beim 25oo0-Dollar-Tmier
vom 19. bis 25. Oktober in
Gtasgow Weil Barlhel kalrm
noch weltrangtistenpunkte
aus dem Vorjahr zu vefteidi
gen hat, könnte ein weiterer
Aufstlegvon deüeit Platz 378
(gegenüber 40? der Vorwoche)
erfotgen.

spitze vordn ngen-
fi,lona Barthel ze]gte auch in HelsinkiBlss und willwelterin diewelt-
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